
Um auf diesem Wege noch schneller voranzukommen, ist es notwendig, vor 
allem die Führungstätigkeit und die Leitungs- und Organisationsarbeit auf 
allen Ebenen des Staates, der Wirtschaft, der Partei und der Massenorganisa­
tionen grundlegend zu verändern. Deshalb wird sich die 5. Tagung des Zentral­
komitees mit den weiteren praktischen Maßnahmen zur Verwirklichung des 
neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung der Volkswirtschaft 
beschäftigen.

Wir machen darauf aufmerksam, daß in einigen Wirtschaftszweigen im letzten 
Jahr die Papierwirtschaft zugenommen hat. Das hat seine Ursachen darin, daß 
manche Leiter versuchen, „ein neues administratives System“ zu schaffen, statt 
mit ökonomischen Mitteln die Produktion zu organisieren und zu lenken. Sie 
dehnen den Bürokratismus noch aus, indem sie die Zahl der Sitzungen und 
der Schreiben erhöhen.

Ökonomisch leiten heißt aber zugleich die Menschen bei der Durchführung 
der Aufgaben anleiten und durch gute Vorbereitung der Beratungen und Durch­
führung von Seminaren, die sich auf die konkrete Anwendung des ökonomi­
schen Systems in dem betreffenden Produktionszweig und Betrieb beziehen, 
die Menschen zur schöpferischen Arbeit erziehen.

Welche Aufgaben stehen vor allen Parteiorganisationen und 
Parteileitungen zur gründlichen Vorbereitung dieses Plenums?

Das Zentralkomitee empfiehlt, anknüpfend an die Fortschritte im ökono­
mischen Denken der Werktätigen, überall eine breite Verpflichtungsbewegung 
zur Lösung der wissenschaftlich-tedmischen und ökonomischen Aufgaben des 
Jahres 1964 zu entfachen. Zu Ehren des 5. Plenums sollten sich die Partei­
organisationen, die Organisationen der Gewerkschaft, der Kammer der Technik, 
der Freien Deutschen Jugend usw. dafür einsetzen, daß alle Werktätigen mit 
Hilfe der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit neue große Leistungen in der 
Forschung, Entwicklung und Produktion zum Nutzen für die Gesellschaft und 
für jeden einzelnen vollbringen.

In jeder WB, in jeder Abteilung des Bezirkswirtschaftsrates, in jedem Leit­
betrieb, in jedem Institut, in der Werkleitung jedes Betriebes und im Produk­
tionskomitee wie im Aktiv des Betriebes sollte man den gegenwärtigen Welt­
höchststand auf dem betreffenden Produktions- oder Forschungsgebiet mit un­
serem gegenwärtigen Stand vergleichen, die voraussichtliche Entwicklungs­
richtung bis 1970 klären und die Maßnahmen festlegen, um den Welthöchst­
stand zu erreichen.

Wir fordern des weiteren alle Parteiorganisationen auf, dem Zentralkomitee 
in Vorbereitung des 5. Plenums ihre Vorschläge und kritischen Hinweise zur 
Verwirklichung des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung 
der Volkswirtschaft zu übermitteln. Das betrifft zum Beispiel die besten 
Erfahrungen, aber auch die vorhandenen Hemmnisse und Unzulänglichkeiten 
in bezug auf die wirtschaftliche Rechnungsführung in den WB, auf die An­
wendung neuer Formen der materiellen Interessiertheit, auf die Methoden der 
Planung und Leitung, auf die Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts usw. Es ist wichtig, die Ursachen für mangelhafte Leitungstätigkeit, 
vor allem für schlechte Organisation und für das Entstehen von volkswirtschaft­
lichen Verlusten, schonungslos aufzudecken.

Solche vielfältigen Hinweise und Vorschläge sind für das Zentralkomitee 
von großer Bedeutung, weil sie dazu beitragen, Maßnahmen festzulegen, um im
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